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Regenwasserbehandlung

Bewertungsverfahren

Emissionsbezogene Bewertung und Auslegung von Regenwasserbehandlungsanlagen
von FRANKISCHE nach DWA-A 102-2/BWK-A 3-2 fiir die Einleitung von Niederschlagswasser

aus Siedlungsgebieten in Oberflaichengewasser.

Grundlage sind Regenreihen der Stadt Miihldorf am Inn, aus den Jahren 1961 bis 2006 *

Anlage 1 Bau-km 0+045 bis 0+100; nérdlich Briicke

Grundlagendaten

Flachenaufstellung

Flachenbezeichnung Te"/_\f::he F(I':ﬁ?g;?;:zs)e
[m?]
. Fahrbahn 554,00 V3
. Geh-Radweg - 386,00 . V2
5 =940,00 m?2

Bemessungswerte

Angeschlossene befestigte Flache, Ay ,:
Jahrlicher Stoffabtrag AFS63 des betrachteten Gebietes, Bg 4 aFses:
Flachenspezifischer Stoffabtrag AFS63 des betrachteten Gebietes, bg 5 Arses:

Erforderlicher Wirkungsgrad der Behandlungsmaflinahme, neys:

Flachenspez.

Belastungskategorie Stoffabtrag
1,0, BR,a,AFs63,i
[kg/a]
] 760
Il 530
940,00 m?2
62,56 kgla

665,55 kg/(ha*a)

57,93 %

Erforderliche Behandlungsanlage(n) gemaR DWA-A 102-2/BWK-A 3-2, Pkt. 6.1.3.4

SediPipe level 400/6 , 1 Stiick

Ableitung:

Angeschlossene befestigte Flache je Behandlungsanlage, Ap a sedipipe:

Wirksamkeit des Stoffriickhalts der Behandlungsanlage(n), Nges:

Stoffabtrag der
Teilflache

BR,a,AFsS63,i
[kgla]
42,10

20,46

2 =62,56 kg/a

Bei der Bemessung wird eine vollstandige Behandlung des

Niederschlagswassers in der Behandlungsanlage

(Vollstrombehandlung) beriicksichtigt.
940,00 m?

74,15 %

RigoPlan Version 8.0 / Ausdruck vom 06.09.2022


Wolfgang
Textfeld
Bau-km 0+045 bis 0+100; nördlich Brücke



Flutbriicke Anlage 04 3

Ergebnis der Bemessung gemall DWA-A 102-2/BWK-A 3-2, Pkt. 5.2.3.2

Flachenspezifischer jahrlicher Stoffaustrag AFS63 durch Regenwasserabfluss

172,03 kgl(ha*:
nach der Behandlung, bR,E,AF563: 03 gl( a a)

Zulassiger flachenspezifischer jahrlicher Stoffaustrag AFS63 durch

280,00 kgl(ha*
Regenwasserabfliisse, b e zul,AFss3: gl(ha*a)

Nachweis
bR e,AFs63 < bR e zul,AFs63

172,03 kgl/(ha*a) < 280,00 kg/(ha*a) = Nachweis erfiillt

Der Typ sowie die notwendige Anzahl der Behandlungsanlage(n) werden nach Abschnitt 6.1.3.4 des DWA-A 102-2/BWK-A 3-2 unter Verwendung des Nachweisverfahrens
(Abs. 8, DWA-A 102-2/BWK-A 3-2) ermittelt. Das hierzu genutzte Verweilzeitverfahren wurde ausschlief3lich fur Sedimentationsanlagen vom Typ SediPipe der Fa.
FRANKISCHE ROHRWERKE entwickelt. Merkmale des Modells sind die Berechnung der Verweilzeit des zum Zeitpunkt t iiberlaufenden Wassers an Stelle einer stationaren
Oberflachenbeschickung und der Ansatz des Sedimentationsvorgangs abhangig von dieser Verweilzeit sowie schlie3lich eine Langzeitsimulation. Dieses Modell
beriicksichtigt grundlegend die spezielle Strdmungstrenner-Technologie von FRANKISCHE, die eine optimierte Ausgestaltung der Anlage zur Ausbildung der essentiell
erforderlichen Pfropfenstromung nebst Batch-Verhalten ermdglicht. Das Modell wurde an zahlreichen grof3technischen Laborpriifungen und In-Situ-Untersuchungen validiert
und in Fachkreisen publiziert. Bei Fragen zum Verweilzeitverfahren sprechen Sie uns gerne an.

*) Es handelt es sich um die 46-jahrige Regenreihe (01.01.1961 — 31.12.2006) der Station Muhldorf am Inn. Diese Regendaten sind die Basis fiir die Regenabflussspenden
des deutschlandweit allgemein gltigen DIBt-Prufverfahrens fir dezentrale Regenwasserbehandlungsanlagen.
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Ergdnzende Erlauterungen zur Wirksamkeit des Stoffriickhalts der Behandlungsanlage(n)

Schemadarstellungen Gesamtwirkungsgrad Nges

Apa befestigte angeschlossene Flache
Bra Stoffabtrag der angeschlossenen Flache Ay 4
BU Beckenuberlauf (Bypass)
Briin Stoffstrom zur Behandlungsanlage
Br.u unbehandelter Stoffstrom
n Wirksamkeit der SediPipe
Br.aus Stoffstrom aus der Behandlungsanlage = Bg jn+(1-n)
Bre resultierender Stoffeintrag ins Gewasser
Nges Wirksamkeit des Stoffriickhalts des betrachteten Gesamtsystems bei
Teilstrombehandlung
Z;f z:::;e?so . BR.eAFS63 flachenspezifischer jahrlicher Stoffaustrag AFS63 durch

BRr,e,zul, AFs63

a) Teilstrombehandlung mit Beckeniiberlauf BU (Bypass)

Regenwasserabfliisse nach der Behandlung

zulassiger flachenspezifischer jahrlicher Stoffaustrag AFS63 durch
Regenwasserabflisse

Apa befestigte angeschlossene Flache
Br,a Stoffabtrag der angeschlossenen Flache Ay 4
A, Vi BRri,in Stoffstrom zur Behandlungsanlage
Bq.= Bq N = Nges Wirksamkeit der SediPipe = Wirksamkeit des betrachteten Gesamtsystems
bei Vollstrombehandlung

=My | [ SedPipe Br.aus Stoffstrom aus der Behandlungsanlage = Bg in-(1-n)
8, -8, Bre resultierender Stoffeintrag ins Gewasser

o bR e AFsE3 flachenspezifischer jahrlicher Stoffaustrag AFS63 durch

== Regenwasserabfliisse nach der Behandlung
brearses = Bre ! Ava

zulassiger flachenspezifischer jahrlicher Stoffaustrag AFS63 durch
Regenwasserabfliisse

bR,e,zul,AFS63

By eprsis S breauarsss S 280 kg / (ha-a)

b) Volistrombehandlung ohne Beckeniiberlauf BU (Bypass)

GemafR DWA-A 102-2, Abs. 5.2.3.2 muss bei einer Begrenzung des Zuflusses zur Behandlungsanlage (rkrit) der an der Behandlungsanlage
vorbeigefiihrte Volumen- und somit auch Stoffstrom bei der Bilanzierung des resultierenden Stoffaustrags in das Gewéasser mit einbezogen werden.
Vereinfacht kann dieser Stoffstrom BR,u prozentual zum Volumenstrom angenommen werden. Nach Anhang B, Bild B.1 betragt der bei rkrit = 15
li(s-ha) der Behandlungsanlage zugefiihrte Anteil des Jahresregenwasserabflusses ca. 90%.

In dem von FRANKISCHE fiir SediPipe entwickelten Nachweisverfahren (Verweilzeitverfahren) fiir Sonderformen gem. Abs. 6.1.3.4 werden die
einzelnen Teilstrome mit Hilfe einer langjahrigen Regenreihe exakt modelltechnisch nachgebildet, wie in Abs. 5.2.3.2 beschrieben: ,Im
Nachweisverfahren sind die Teilstrome und die Wirksamkeit der Behandlungsanlage modelltechnisch nachzubilden (siehe 8.3.1).“

Deshalb ist der von FRANKISCHE angegebene bzw. ausgegebene Wirkungsgrad nges fiir die SediPipe Anlage mit Beckeniiberlauf BU (Bypass) nicht
der alleinige Wirkungsgrad n der Anlage, sondern entspricht vielmehr dem Anteil der aus dem Einzugsgebiet der Sedimentationsanlage zuflieBenden
Stofffracht, der nicht in das Gewésser gelangt (GL. 29; DWA-A 102-2). Somit ist auch der Anteil des Stoffstroms, der liber den Beckeniiberlauf BU
(Bypass) ungeklart dem nachfolgenden Gewasser zuflieBt, in der Gesamtbilanzierung des Nachweisverfahrens schon beriicksichtigt. Abschnitt
8.3.1.1 verweist ausdriicklich darauf, dass durch die Anwendung eines Nachweisverfahrens mittels Langzeitsimulation die Phdnomene des
Stoffriickhalts zutreffender beschrieben werden kénnen. Dies ist im fur SediPipe spezifischen Verweilzeitverfahren beriicksichtigt.
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